
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2024 (12:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Jungen 19

TTG Nord Holtriem : SV Blau-Weiß Emden-Borssum II 
Sonntag, 10.03.2024, 10:00 Uhr

Für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum II geht die 
Siegesstraße weiter

Im Spiel der Kreisliga Jungen 19 traf die TTG Nord Holtriem am Sonntag, den 10. März im 8.
Saisonspiel auf den SV Blau-Weiß Emden-Borssum II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:26 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Max Hoffmann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht so gut lief es für Fleßner / Bierhals bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Hoffmann / Oeltjen. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Fleßner / Bierhals im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelangen. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Tjaden / Groeneweg gegen Jakobs / Rothe bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpften sich Tjaden / Groeneweg zurück ins Spiel und gewannen es
noch im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Felix Tjaden beim 11:8, 11:8, 19:17 von
Jan-Ole Oeltjen. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln
endete. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Marlon Groeneweg gegen Max
Hoffmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tarke Fleßner bei
seiner 1:3-Niederlage von Philipp Rothe dann doch niedergerungen worden. Kaum was zu bestellen
hatte danach Samuel Bierhals bei seinem 0:3 gegen Jonas Jakobs, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der TTG Nord Holtriem und des
SV Blau-Weiß Emden-Borssum II in die Box. Den Sieg von Max Hoffmann konnte Felix Tjaden im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Marlon Groeneweg
bekam seinen Gegner Jan-Ole Oeltjen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ohne Satzgewinn für
Tarke Fleßner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas Jakobs. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Fleßner) und 10:1 (Jakobs).
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Beim 0:3 gegen Philipp Rothe fand
Samuel Bierhals von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:12 (Bierhals) und 4:2
(Rothe). Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Nord Holtriem nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf,
während der SV Blau-Weiß Emden-Borssum II vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2024 gegen
den TSV Friesenstolz Riepe ansteht, 16:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Nord
Holtriem bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2024 gegen den MTV Aurich.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Fleßner / Bierhals 0:1, Tjaden / Groeneweg 1:0 
Einzel: F. Tjaden 1:1, M. Groeneweg 0:2, T. Fleßner 0:2, S. Bierhals 0:2 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum II
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Doppel: Hoffmann / Oeltjen 1:0, Jakobs / Rothe 0:1 
Einzel: M. Hoffmann 2:0, J. Oeltjen 1:1, J. Jakobs 2:0, P. Rothe 2:0


